
WäNDE, DEcKEN uND BÖDEN MIt StIL.

 www.mocopinus.com

Wohnraumgestaltung aus Vollholzprofilen.



HOLZARTEN

MIT HOLZ DIE WELT GESTALTEN.

Pro�le für Wand und Decke.
Für jeden Geschmack � für jede Funktion.

Ober�ächen krönen Hölzer.
Das Beste der Natur � professionell veredelt.

PREMIUM Oceanic11

Mit südländischer Leichtigkeit. 

PREMIUM Antarctica10

Vintage Look in nordischer Frische.

PREMIUM Norcapp110/Norantic110

Beizoptik � die Natürlichkeit betont.

PREMIUM Decorcapp11/X-TRA Decorplan11

Die Farbpalette für Kreative.

SPECIAL Thermocapp/Thermoantic
Vollholz mit der Aura von Jahrhunderten.

CLASSIC
Naturbelassen � offen für Ihre Wohnideen.

Montagehinweise für Wand und Decke.
Auf Erfahrung bauen � meisterhaft montieren.

Fußbodenpro�le aus Vollholz.
Natürliche Schönheit � mit und ohne Lack.

X-TRA Modiplan120

Echtes Holz � perfekt versiegelt.

CLASSIC
Spürbare Natürlichkeit für Auge und Fuß.

Montagehinweise für Fußböden.
Richtig gemacht � für Generationen gut.
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WAND & DECKE

FUSSBODEN

UPR 11 fx    Oceanic, 22 x 146 mm
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MontageHinWeise 
Für Wand und decke.
auf erfahrung bauen – meisterhaft montieren.

zur Akklimatisierung der Hölzer sollten sie vor der Montage als Sta-
pel ohne Folie mehrere tage in dem Raum lagern, in dem sie verlegt 
werden. Das zimmer muss dabei trocken und frei von Baufeuchte  
sein. um ein Verwinden der Profile zu vermeiden, sollten sie an den  
Enden und in der Mitte mit Kreppband zusammengebunden wer-
den. Vor der Montage können Sie die Vollholzprofile nach Mase-
rung und Farbe zusammenstellen. 

unbehandelte Vollholzprofile müssen, wenn eine Veredelung ge-
wünscht ist, bereits vor der Montage allseitig gestrichen werden. 
Ansonsten wäre es möglich, dass durch das Schwinden der Profil-
hölzer unbehandelte Streifen an Decke und Wand erscheinen. 

Dazu empfehlen wir die hochwertigen MocoPINuS Anstriche der 
Profi-Line, die auch bei der werkseitigen Veredelung von Profilen in 
hochentwickelten Verfahren zum Einsatz kommen. Außerdem können 
Sie diese zur Nachbearbeitung von Kanten und Stößen nutzen. Die 
wasserbasierten, offenporigen und elastischen Farben und Lasuren 
sind in 0,75 l, 2,5 l und teilweise auch in 25 kg Gebinden erhältlich. 
über unseren online-Shop sind alle Produktinformationen abrufbar 
und Bestellungen bequem auszuführen. 

Vollholzprofile lassen sich mit etwas handwerklichem 
Geschick leicht und präzise montieren. Auch eine spezielle 
Ausrüstung ist nicht erforderlich. Es reichen übliche Werk-
zeuge zum Sägen, Bohren und Schrauben.

zur Befestigung der Vollholzprofile werden Latten 
als unterkonstruktion an die Decke gedübelt. Even-
tuelle unebenheiten sind mit Keilen auszugleichen. 
Der Abstand zwischen den Latten darf maximal 
50-60 cm betragen! 

Das erste Vollholzprofil wird mit dünnen Stahl-
stiften auf der unterkonstruktion befestigt (Feder 
zur Wandseite). Auf genaue Ausrichtung achten! 
Eine Schattenfuge von 10-15 mm ist zu berück-
sichtigen.

Für den Deckenabschluss die Vollholzprofile so  
ablängen, dass 10-15 mm Abstand zur Wand 
bleiben. Der übergang zur Wand kann mit einer 
Abschlussleiste gestaltet werden. Das umfangreiche 
MocoPINuS Leistenprogramm finden Sie ab Seite 51. 

In Feuchträumen muss so hinterlüftet werden, dass 
die Luftbewegung in zwei Richtungen erfolgen kann. 
Dies wird durch eine Konterlattung erreicht, die recht-
winklig auf die erste Lattung geschraubt wird. Bitte 
beachten Sie, dass sich durch die Konterlattung die 
Verlegerichtung der Vollholzprofile ändert.

Das folgende Profilholz mit der Feder in die Nut 
des ersten schieben. Gleichmäßiges Anklopfen (mit 
Brettabschnitt) über die gesamte Länge sorgt für 
parallel verlaufende Profile. Das zweite und alle fol-
genden Vollholzprofile werden mit Profilklammern 
an der unterkonstruktion befestigt. 
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Nebenstehende Montage-
hinweise wurden aufgrund 
langjähriger Erfahrungen 
zusammengestellt. Recht-
liche Ansprüche können 
daraus nicht abgeleitet 
werden.
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nische Spezifikationen unter
www.mocopinus.com



MontageHinWeise Fussböden.
richtig gemacht – für generationen gut.

Bei naturbelassenen Böden empfehlen wir das Ölen oder Wachsen 
der Dielen. Bitte keine verklebenden Mittel verwenden, so verhindern 
Sie Abrissfugen bei der trocknung. Nach dem Montieren können Sie 
den Boden gegebenenfalls abschleifen (niemals quer zur Faser) und 
nochmals ölen bzw. wachsen.

Nur wenige Fußböden sind pflegeleicht wie ein Holzfußboden. In 
der Regel reinigen Sie lediglich mit Besen, Mopp oder Staubsauger. 
Gröbere Verschmutzungen durch nebelfeuchtes Wischen entfernen. 
Ein Holzfußboden wird mit dem Alter erst richtig schön. Denken Sie 
an Adelshäuser, denen die altehrwürdigen Dielenböden ein majes- 
tätisches Antlitz verleihen. Sollten Ihnen Gebrauchsspuren des 
Alltags nicht gefallen, können Sie das massive Holz immer wieder 
abschleifen und mit MocoPINuS Hartwachsöl neu einlassen.

Räume, in denen Dielenböden verlegt werden, sollten ausreichend 
trocken und beheizt sein. Bedenken Sie auch Baurestfeuchte, denn 
es darf keine Feuchtigkeit in den Holzboden dringen. Gegen aufstei-
gende Feuchte, z. B. bei nicht unterkellerten Böden, ist eine Dampf-
sperre einzubauen. Diese Folie hat eine Dicke von 0,3 oder 0,5 mm. 
Bei der Verlegung der Folie die Stöße durch Quellverschweißung 
oder überlappung lückenlos verbinden. Bei Einsatz von PVc-Folien 
sollten 0,5 mm nicht unterschritten werden. Speziell nachgetrock-
nete Dielen haben eine Holzfeuchte von 10 +/- 2 Prozentpunkte. 
Der Feuchtegehalt der unterkonstruktion sollte dem der Hobeldielen 
entsprechen. 

dielenboden auf Holzbalkendecke – Möglichkeit 2dielenboden auf Holzbalkendecke – Möglichkeit 1

unterkonstruktion (ca. 45 x 70 mm) 
auf den Rohboden legen, eventuell mit 
Dämmstreifen (trittschall) unterlegen. 
Verlegung von Dampfsperren, Folien 
oder Lagerhölzern so anordnen, dass 
der Stoß der Dielenböden auf ein Lager 
trifft. Maximaler Abstand der Lager-
hölzer 50 cm. zwischenräume mit 
Dämmstoff ausfüllen. Erste Dielenreihe 
mit der Nutseite zur Wand legen. Den  
Abstand zur Wand (ca. 10 mm) durch 
Keile fixieren. Das erste Brett auf der 
Wandseite von oben, auf der Raum- 
seite schräg durch die Feder schrauben. 

Die nächsten Reihen werden jeweils 
mit den Enden der vorhergehenden 
Reihe begonnen. Die Dielen mit 
einem Schlagholz (z. B. Dielenab-
fallstück) zusammentreiben. Die 
letzte Dielenreihe so anpassen, 
dass auch hier ein Abstand von 
ca. 10 mm zur Wand bleibt. Auch 
sie wird wieder von oben sichtbar 
verschraubt. Die Abstandskeile 
unbedingt entfernen! 

Mit Abschlussleisten wird nun die 
Abstandsfuge und die Verschrau-
bung abgedeckt. Das MocoPINuS 
Leistenprogramm finden Sie auf 
Seite 42. 

Die Montagehinweise wurden 
aufgrund langjähriger Erfahrung 
zusammengestellt. Rechtliche 
Ansprüche können daraus nicht 
abgeleitet werden. 

01 02 03

Dielenboden auf Holzbalkendecke 1

Arbeitsablauf bei der Montage.

Dielenboden auf Holzbalkendecke 2

unterkonstruktion

Deckenbalken
Gipskartonplatte

Sichtschalung Lattung, Schalung 
oder Federschienen

Dampfsperre Deckenbalken

Dampfsperre
trittschalldämmstreifen trittschalldämmstreifen

unterkonstruktion

dielenboden auf stahlbetonplatte

Dielenboden auf Stahlbetonplatte

unterkonstruktion

Dielen

Hohlraumdämmung Hohlraumdämmung Dämmschüttung
HohlraumdämmungH-Stein

Dielen Dielen
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die Farbe Fürs Holz.
erstklassige Veredelung aus eigener entwicklung.

Im eigenen, darauf spezialisierten Lacklabor entstehen Beschichtungs- 
rezepturen, die ideal für die Veredelung der Vollholzprofile geeignet 
sind und einen umfassenden und dauerhaften Schutz bieten. Bei der 
Entwicklung von Farben und Lasuren, die speziell im Innenbereich 
eine optimale Lösung liefern, spielte auch unsere langjährige Erfah-
rung in der Holzverarbeitung eine entscheidende Rolle.

Die elastischen und offenporigen Anstriche auf Wasserbasis sind 
komplett umweltfreundlich und sorgen dafür, dass das Holz at-
mungsaktiv bleibt und seine natürliche feuchtigkeitsregulierende 
Eigenschaft behält. Mittels industriell perfektionierter technologien 
verläuft die Applikation exakt, effektiv und verlustfrei. Das Ergebnis 
sind hochwertig veredelte Profilbretter, hergestellt in besonders 
umweltschonenden Verfahren. Montagefertige Produkte die mit 
farblosen, transparenten oder deckenden Farbtönen vielfältige 
Gestaltungsmöglichkeiten bieten. 

Farbsysteme für MOCOPINUS Oberflächenveredelungen 
sind das Ergebnis intensiver Forschung und großer Er-
fahrung. Sie bewahren die positiven Eigenschaften des 
Holzes über viele Jahre.
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Neben herausragenden 
Funktions-Eigenschaften 
zeichnen sich unsere Far-
ben auch durch leichte 
Verarbeitbarkeit aus.

Sie erhalten alle für 
den professionellen 
Einsatz entwickelten 
und geprüften Ans-
triche auch in unse-
rem online-Shop  
www.mocopinus.com. 
So können Sie in einem 
System Abschlussar-
beiten nach Montage 
und andere Flächen 
ausführen.

online-sHoP

Alle Farben der MocoPINuS  
Profi-Line bequem bestellen unter 
www.mocopinus.com



sockel- und deckleisten.
saubere übergänge und ästhetische abschlüsse.

43

Für jeden zweck und 
jeden Geschmack ein 
klarer Abschluss. unsere 
umfangreiche Produkt-
palette bietet Ihnen 
auch bei den Details 
Gestaltungsfreiheit.  
Mit Leisten in unter-
schiedlichen Formen  
und Abmessungen. 

Das MocoPINuS Leistenprogramm bietet Ihnen viele Möglichkeiten, 
auch die Details der Wohnräume nach Ihren Wünschen zu gestalten. 
ob von der Decke zur Wand oder von der Wand zum Fußboden, 
Leisten geben einem Raum den letzten Schliff und runden das 
Gesamtbild ideal ab. 

Das Sortiment umfasst ausschließlich Waren, die aus Massivholz 
hergestellt wurden. Furnierte Produkte besitzen einen Kern aus 
Fichtenholz, der mit einem dünnen Streifen Echtholz überzogen 
wurde, um die entsprechende optik zu erzeugen. Neben naturbe-
lassenen, werden auch lackierte, geölte, gewachste und laminierte 
Leisten angeboten, die entweder farblos, weiß transparent oder 
weiß deckend behandelt sind. Viele Ausführungen können mit 
einem einfachen Sockel clip sehr leicht befestigt werden.
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leisten

Die ausführliche übersicht finden  
Sie auf www.mocopinus.com,  
unter Produkte > Leisten. 



Mit Herz und Hand.
die Herstellungs- und Verarbeitungsprozesse.

Neben den natürlichen Eigenschaften des Holzes beste-
chen die MOCOPINUS Vollholzprofile durch herausragende 
Qualitäten, die das Ergebnis anspruchsvoller Verarbei-
tungsprozesse und vieler Jahrzehnte Erfahrung sind. In 
ausgereiften qualitätsgesicherten Verfahren entstehen in 
unseren Betrieben Produkte, die sowohl funktionelle als 
auch gestalterische Anforderungen optimal erfüllen. 

Exakt definierte Maße 
und standardisierte 
Prozesse gewährleisten 
die verlässlich hohe 
Qualität der Vollholz-
profile. Manchmal 
entscheiden dabei nur 
kleine Abweichungen 
über eine optimale 
Anwendung. Hinter 
jedem Millimeter steht 
unsere Expertise. 
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Gehobelte Oberfläche: Auf rotierenden Walzen sorgen präzise  
eingestellte Hobelmesser aus Spezialstählen dafür, dass eine 
absolut gerade und glatte oberfläche in der gewünschten Form 
entsteht. 

Strukturierte Oberfläche: Als Grundlage dient eine gehobelte 
oberfläche. Diese wird intensiv mit mehreren Bürsten bearbeitet. 
Da Weichhölzer wie Fichte weiche und harte Jahresringe besitzen, 
bürsten sich diese unterschiedlich stark aus. Es entsteht eine „wel-
lige“ oberfläche mit sehr deutlicher, plastischer Holzstruktur.

Feingesägt und gebürstet: Mit einer exakten Bandsäge wer-
den die zu verarbeitenden Holzbalken aufgetrennt, wodurch eine 
sägeraue oberfläche entsteht. Durch mehrmaliges aufwändiges 
Bürsten werden lose Holzfasern entfernt, um höchste Qualität zu 
gewährleisten. Eine feingesägte und gebürstete oberfläche bietet 
den besten untergrund für jede Farbbeschichtung.

Keilverzinkung: Gängige Methode zur Herstellung von langen, 
stabilen Brettern ohne Holzfehler wie Ausfalläste, durchgehende 
Risse oder große Harzgallen. Längsseitig werden bei zwei Bret-
tern jeweils keilförmige zinken ausgefräst, die perfekt ineinander 
greifen und bei wasserfester Verleimung eine hohe Festigkeit und 
ansprechende optik bieten.

Endprofilierung: Befindet sich die Profilierung (Nut und Feder) 
nicht nur an den Längsseiten des Brettes sondern auch an der  
Stirnseite (also rundum), spricht man von Endprofilierung. Dies 
bietet den Vorteil, dass die Profile „endlos“ hintereinander verlegt 
werden können. 

Kantenflucht beim 
Farbauftrag kann zu 
geringen Schichtdi-
cken und dadurch zu 
Schwachstellen im 
„Schutzschild“ führen. 
Dem beugen wir bei 
vielen MocoPINuS 
Vollholzprofilen durch 
eine sinnvolle Abrun-
dung der Kante vor. 
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systeMatik der ProduktnaMen.
normkonform für ihre sicherheit.

MOCOPINUS ist das erste Hobelwerk in Deutschland, das 
alle europäischen Normen für Holzprodukte umgesetzt hat. 
Die Ordnung und Namensgebung unseres Sortiments folgt 
darauf aufbauend einer klaren und eindeutigen Systematik. 
Einheitliche Artikelbezeichnungen, die europaweit Gültigkeit 
besitzen, schaffen maximale Transparenz und definieren, 
welche Eigenschaften das entsprechende Produkt besitzt.

0 = gehobelt
1 = feingesägt
2 = strukturiert
3 = strukturiert + gemessert
4 = gehackt
5 = sägerau
6 = egalisiert
7 = mit Kreissäge aufgetrennt
8 = geschliffen
9  = eine Breit- und Schmalseite gehobelt

0 = keine Endprofilierung
1 = endlos stumpfer Stoß
2 = endlos Fase
3 = endlos u Fuge

dn Doppelnut
d  Profil mit Mittelprofil
df  mit Doppel Nut + Feder Verbindung
fe  längere Feder
fk  Feder kurz
fp  Feder pfeilförmig
ft  Feder mit Verkeilung
fx  Klammerverlegung
gl  verleimt
gr/ge Steg geriffelt sichtseitig und glatt rückseitig
gr/gr beidseitig geriffelt
gr/gn Steg geriffelt sichtseitig + Steg genutet rückseitig
hf   mit Hinterfügung
kf  keilförmige Feder
kn  Keilnut
n  Nut auf der Rückseite

rh/rh beidseitig geriffelt + Hohlkehle
st  Stab Sichtseite
uk  Profil mit integrierter unterkonstruktion
u5  Schattenfuge 5 mm
vf  versetzte Nut + Feder Verbindung
wf  mit Wechselfalz Verbindung

Bearbeitung  
(ziffer 1 im code nach der Profilbezeichnung)

Endprofilierung  
(ziffer 2 im code nach der Profilbezeichnung)

Profilzusatzinfo

Beispiel für die Systematik der Produktnamen. Beispiel für die Systematik der Produktnamen.

PREMIUM, X-TRA, SPECIAL
(Innen und Fußboden behandelt)

CLASSIC
(alle Anwendungen unbehandelt)

Struktur StrukturSilbe (Endung) Silbe (Endung)

gehobelt -plan
feingesägt -ic
strukturiert -capp
strukturiert & gemessert -ica
gehackt -antic

gehobelt -
feingesägt -on
strukturiert -tec
gehackt -ax
geschliffen -tras

UPR 0 1 fx Decor  plan 11

Bearbeitung

Endprofilierung

Profilzusatzinfo

Profilbezeichnung
optiksilbe

Struktursilbe

Lackaufbau

Die Information über den Lackaufbau der veredelten Produkte finden Sie direkt beim  
Produktnamen in Form einer Hochzahl

Lackaufbau Nr. 10 = 1 x Farbauftrag ohne zusatz
Lackaufbau Nr. 11 = 1 x Farbauftrag + Filtergrund
Lackaufbau Nr. 110 = 1 x Decklack + 1 x Grundlack ohne zusatz
Lackaufbau Nr. 120 = 1 x Decklack + 2 x Grundlack ohne zusatz



Holz. ein Produkt der natur.
geschenk und Verantwortung zugleich.

Nordisches Nadelholz 
Ein Großteil der bei MocoPINuS verarbeiteten Hölzer stammt aus 
dem Norden Europas. Die charakteristisch langen und kalten Win-
ter dieser Regionen bewirken ein sehr langsames Wachstum, das 
den Hölzern eine hohe Dichte und damit eine besondere natürliche 
Widerstandsfähigkeit und Formstabilität verleiht.

PEFC-Zertifizierung 
Forstbetriebe können sich nach PEFc (Program for the Endorsement 
of Forest certification schemes) zertifizieren lassen. Dies bestätigt, 
dass sie eine naturnahe und nachhaltige Pflege des Rohstoffes Holz –  
und somit auch des Waldes – betreiben. In der Holzverbrauchskette 
nachgeschaltete Betriebe wie MocoPINuS sind durch die PEFc-
coc-zertifizierung in der Lage nachzuweisen, dass sie ihren Roh-
stoff aus derartig bewirtschafteten Wäldern beziehen. 

FSC-Zertifizierung 
Der Forest Stewardship council (FSc) ist eine internationale, gemein-
nützige organisation mit dem ziel, ökologisch und sozial verant-
wortliche Waldwirtschaft auf Produkten sichtbar zu machen. Durch 
die FSc-coc-zertifizierung kann die Herkunft nachhaltig bezogener 
Rohstoffe nachgewiesen und sichergestellt werden. 

EMAS – EG Öko-Audit-Verfahren
EMAS (Eco-Management and Audit Scheme) steht für die freiwillige 
Verpflichtung von Betrieben und organisationen, den betrieblichen 
umweltschutz kontinuierlich auf den Prüfstand zu stellen und zu 
verbessern. Die an EMAS teilnehmenden unternehmen erstellen jähr-
lich eine Erklärung, in der sie die umweltrelevanten tätigkeiten und 
Daten, wie Ressourcen- und Energieverbräuche, Emission, Abfälle 
etc. genau darstellen, um daraufhin den Verbrauch von Stoffen, 
Materialien und Ressourcen zu verringern. 

Der Blaue Engel
Als ältestes umweltzeichen der Welt trägt der Blaue Engel entschei-
dend dazu bei, den Strukturwandel der Wirtschaft in Richtung 
nachhaltige Entwicklung zu beschleunigen. Er ist ein klares Signal für 
den Verbraucher, dass die gekennzeichneten Produkte bestmögliche 
ökologische Eigenschaften aufweisen. 
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Stärke
in mm

Profilbreite
in mm

Deckbreite
in mm

Längen
in m

endlos oberflächenveredelungHolzart

Profile Wand & Decke

Stärke
in mm

Profilbreite
in mm

Deckbreite
in mm

Längen
in m

endlos oberflächenveredelungHolzart

Profile Wand & Decke

13,5 146 136Nordische Fichte 3,30/4,50/5,10 CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

LHA 00   gehobelt
ohne Endprofilierung

LHA (Landhaus)

15,5 121 113 Nordische Fichte 3,00-5,40 CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

RPR 00 u5 fk   gehobelt
ohne Endprofilierung, Schat-
tenfuge 5 mm, Feder kurz

Nordische Fichte 13,5 121 111 2,35RPR 02   gehobelt
endlos Fase

X-TRA – Decorplan11

Nordische Fichte

Nordische Fichte

13,5

14

121

96

111

86

2,35/2,95/3,55

2,70/4,20

RPR 01   gehobelt
endlos stumpfer Stoß

RPR 00 fe   gehobelt
ohne Endprofilierung,  
längere Feder

CLASSIC – Picea

CLASSIC – Picea

13,5

13,5

13,5

18,5

18,5

120

145

120

121

145

110

135

110

111

135

Nordische Fichte

Nordische Fichte

Nordische Fichte

Nordische Fichte

Nordische Fichte

Nordische Fichte

auf Anfrage

3,00-5,40

3,00-5,40

3,00-5,40

3,00-5,40

13,5

13,5

12

13,5

13,5

21

21

120

145

96

120

145

195

195

110

135

88

110

135

181

181

2,35-5,05

2,50/4,75

2,65

2,35

2,50/3,85

2,65/4,75

2,65

CLASSIC – Picea

CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

X-TRA – Decorplan11

CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

FAS 00   gehobelt
ohne Endprofilierung

FAS 01   gehobelt
endlos stumpfer Stoß

FAS 02   gehobelt
endlos Fase

FAS 21   strukturiert
endlos stumpfer Stoß

FAS 21 fe   strukturiert
endlos stumpfer Stoß,
längere Feder

FAS 41 fe   gehackt
endlos stumpfer Stoß,
längere Feder

CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

CLASSIC – Piceatec

PREMIUM – Decorcapp11

PREMIUM – Norcapp110

CLASSIC – Piceax

PREMIUM – Norantic110

FAS (Fase)

13,5

13,5

18,5

121

146

146

111

136

136

Nordische Fichte 3,00-5,40

3,00-5,40

3,00-5,40

CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

X-TRA – Decorplan11

RPR 00   gehobelt
ohne Endprofilierung

RPR (Rundprofil)

13,5

13,5

13,5

13,5

14

22

13,5

146

146

146

146

146

195

146

132

132

132

132

132

181

132

Nordische Fichte
Nordische Kiefer

Nordische Fichte

Nordische Fichte

Nordische Fichte

2,65

2,35-3,85

2,65

2,35

2,65

2,65/4,75

2,50

CLASSIC – Picea

CLASSIC – Pinus

X-TRA – Decorplan11

X-TRA – Decorplan11

CLASSIC – Piceon

PREMIUM – oceanic11

PREMIUM – Antarctica10

UPR 01 fx   gehobelt
endlos stumpfer Stoß,  
Klammerverlegung

UPR 03 fx   gehobelt
endlos u-Fuge, Klammer-
verlegung

UPR 11 fx   feingesägt
endlos stumpfer Stoß,  
Klammerverlegung

UPR 31 fx   
endlos stumpfer Stoß,  
Klammerverlegung

UPR (u-Profil)

strukturiert+
gemessert

20,5

20,5

20,5

20,5

20,5

20,5

20,5

143

167

192

239

167

192

239

136

160

185

232

160

185

232

Nordische Fichte,
thermobehandelt

Nordische Fichte,
thermobehandelt

auf Anfrage

4,15/4,45/4,75/5,05

4,15/4,45/4,75/5,05

4,15/4,45/4,75/5,05

4,15/4,45/4,75/5,05

4,15/4,45/4,75/5,05

4,15/4,45/4,75/5,05

SPECIAL – thermocapp

SPECIAL – thermoantic

HNF 21 fk   strukturiert
endlos stumpfer Stoß, 
Feder kurz

HNF 41 fk   gehackt
endlos stumpfer Stoß,  
Feder kurz

HNF (Nut und Feder)

12 96 88 Nordische Fichte

Nordische Fichte

3,00-5,10

11,5

12

146

96

136

88

3,25/4,15/4,75

3,25/4,15

CLASSIC – Picea

X-TRA – Decorplan11

APR 00   gehobelt
ohne Endprofilierung

APR 01   gehobelt
endlos stumpfer Stoß CLASSIC – Picea

APR (A-Profil)
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